
Phil Zivilisatı I1 ufe Freunde beraten sS1€ undYh wohl sein Beitrag ZUr Wieder-erweckung der arıstotelıschen Studien helfen ihnen. Schließlich erweist sich, daß
bedeutsamsten. Beide Untersuchungen S1iN das Gelände einer Farm, die s1e geerbt ha-
gründlıch und klar. Brunner ben, reichhlich old führt. Sıe verkaufen

sehr vorteilhaft und können ıch Nun_n
Behn, Iéene.- Der Phiılosoph und dıe den Wiederaufbau machen. Zugleich

Königın. Renatus Descartes und Chrı- eht der Krieg Ende, un: die Eltern
stina Wasa, Briefwechsel un Begegnung. ehren wıeder zurück. Jugendliche Leser
(120 5.) Freiburg/München 1957, Karl werden ıhre große Freude den beıden
Alber. Geb DN 7,60 jungen Helden haben 1. Bleıbe

Wiıe ine Novelle hest sich diıeser Bericht,
der erzählt. WwW1e die Kön  1  gin auf den be- Rüsch, UDalter: Dıe le‚uchténde Fla-
rühmten Gelehrten aufmerksam wurde, wWwW1e sche. (163 5 Einsiedeln 1950, Benziger.
der Gedanke aufstieg, ıh: nach Schweden C :20.
einzuladen, wlıe Descartes nach anfänglichem Für die VO  - der Technik begeisterte Ju-
Zögern einwilligte, LTür ein1ıge Monate nach end, aber uch für die Erwachsenen Ca

tockholm Zu relsen, ıne Reise, VOo  — der zählt Rösch das Leben des Erfinders Heıin-
nıcht mehr wiederkehren sollte, da nach iC. Göbel aus Springe bei Hannover, der
wenıgen Monaten starb Aıt fraulichem Ver- schon dreißig Jahre VOT Edıson dıe elektr1ı-
ständnis hat S1C. ın dıe Königin INZU- sche Glühlampe erfand. Wie Zähigkeit un
fühlen gewußt und 1  T der V1e€e. Verkann- Mut uch großer Schwierigkeiten ZU

ten un Verleumdeten Gerechtigkeit wıder- 1el führen, wIeE ber uch Enttäuschungen
fahren Jassen, indem s1€e ihr ild 4S den oft das Leben des Erfinders belasten, das
ersten authentischen Quellen erstehen hefß zeigt dieses_ Lebensbild I?echer’SJA.Brunner

Reisenj ugend Leonhardt, Rudol} Walter: mal Eng-
Nevins, Albert T DE Abenteuer des Jan Panorama eiıner Insel. (449 Seıten)

München 1957, Pıper. eb 17,50Dak ın Indochina. (320 5 Ratıngen
1956, Aloys Henn Gebunden Z,ö0. Das spannend un humorvoll geschriıebene

Das uch ist voll der gpannendsten ben- uch gibt dem Leser ın kleinen Kapiteln
euer, dıe ein indochinesischer Junge — eine gute und richtige Kenntnis VOI Leben
lebt Dazu beruhen 816 auf wirklichen Be- un on den Leuten ıIn England. Es führt

ıin die Unterschiede zwischen den VeLr -gebenheıten. Eın orf wird von den kom-
schiedenen Schichten der Gesellschaft eIN,munistischen Viet-minh überfallen. Diıie jJun-

SCH Leute werden zwangswelse eın die England wichtig sınd, und VeEeILr-

Schulungslager geführt, kommunistı- meıdet C5S, das, w as VO. einer VO.  - ıhlınen
sche Soldaten werden. Dak gelingt C: gilt, den Engländern überhaupt zuzuschreı-
seinen Bruder befreıen. Beı einem 3 ben. Eine gute Beobachtungsgabe und eın
eren Überfall widerfährt iıhm dann ausgeWOßCHNCS Urteil haben dem Vf mög-

lich gemacht, das heutı Englandgleiche Geschick. ber auch diesmal g- schıildern, wW16€e ist, Ö  Ö Schönfärbereiihm, entkommen. Er WITL viet-
namesischer Soldat und macht als solcher und ohne voreingenommene Ablehnung.
die ela C VoNn Dien-Bien-Phu mıt J. Bleibe
Schließlic muß seine gelıebte Heimat
verlassen und nach dem Süden ziehen. Von Reichard, Herbert:' Weétlich Vo Mo-

hamme Geschick un Geschichte derAnfang bis ZU) nde halt das uch den
Berber. (399 un Bıldtafeln) Köln-Leser, VOor allem den jugendlichen Leser,

ın Spannung. _I.Bleibe Berlıin 195%, Kiepenheuer & Wiıltsch. Geb
16,80Hochhéirjner‚Älbert: Abenteuer 1m old- Der Vf kennt Nordafrıka auUus eigener An-

land (187 5.) Einsiedeln-K öln 19506, schauung. Da das Umgangsarabisch
spricht, kam XUC. nıt den einfachenBenziıger. Gebunden 6,50
Leuten in Verkehr und wohnte SOSar ineDie Geschichte ıelt ‚e1ıt der Buren-

kriege. Die Kng nder haben eine Farm Zeıtlang der Medina, dem Eıngeborenen-
nıedergebrannt, dıe Eiltern weggeführt. Die viertel Vo  - Rabat Er kommt dem Kır-
beiıden Jungen entschließen sıch, in Jo- gebnis: eın Abgrund trennt den Berber
hannesburg das nötige ‚eld ZUHNL Wieder- Vo Kuropäer. Daran ändert auch der Fiır-
aufbau verdienen. Sıie arbeıten den N1s europäischer Bildung nıchts; diese

bleibt immer oberflächlıch, auch bei denGoldminen und können dort infolge iNrer
Kenntnis der Eingeborenenseele und des Führern, w1ıe Nasser, Bourgıba der Mo-
Landes allerlei Diıenste eisten. Da begeg- hammed In der Tiefe der Seele schlum-

merTt eın unversöhnlıcher Haß gegen denNne  — S16 auch um ersten Mal der _städtischeg
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Euröp_äef ; und hristen, 4  gepaart mit Ver- lögisch: iıne große Anzahl von Vöikerschafi
achtung, die aufflammen, sobald die be- ten verschiedenster Zıiviılisationshöhe sınd
herrschende Regierung Nnur die geringste ın dem Kaiserreich vereinigt; un ebenso
Schwäche zeigt. Der Nordafrikaner achtet werden viele schr verschiedene Sprachen
198858  _ dıe Macht, 9 ja besonders.dann, gesprochen. Das Staatsvolk bilden dıe AÄAm-
wenn sS1eE grausa ıst. Von der Grausanı- haren; ıhre ‘Sprache ıst dıe Staatssprache.
keit ıslamıscher Machthaber Iın Vergangen- Das and macht NU| den Schritt VO einem
heıt und Gegenwart giıbt er haarsträubende nOoc. mittelalterlichen Lehnsstaat mıt der
Beispiele. Nachgiebigkeit un Rücksicht- entsprechenden Kultur Zzu einem modernen
nahme wIırd als Ausdruck der Schwäche Staat Es ist  - klar, da iıne solche Umwand-
angesehen. Wer den demokratischen Er- Jung, für die Europa Jahrhunderte gebraucht
klärungen der Führer Glauben schenkt, ıst hat, voller Gefahren ıst. Der jetzige Kaiser
betrogen. ıst der Meınung, dies SPe1 1M- leıtet die Entwicklung mıt Klugheit und Ge-
I[NELTL €nN. Die Berber naätten S1C den duld Nur S16 können das Land Vor schwe-
Puniern und nachher den Römern äußer- TO.  — Schäden bewahren un die großen
lıch gebeugt und ihre Kultur übernommen, RKeichtümer und Mögliıchkeiten des Landes
solange diese stark waren. Als deren Macht für seine Völker Segen werden lass2n.
schwand, verging ın kürzester eıt uch Die Bemerkung über dıe KEntstehung der
der irnıs der ANSCHOINIMMNENCIL Kultur. Mıt koptischen Kırche 105 ıst nıcht IC
dem Christentum SE nıcht anders WE- t1g Man hatte ın Christus von Anfang an
SCIN. Der Charakter der Berber vereinigt iın ott un Mensch zugleich gesehen, 1Iso wel
sıch Kıgenschaften, deren Zusammensein Naturen. Als diesen Vaturen gegenüber der
der Kuropäer nıcht begreift, 7, B Askese Begriff der einen göttlichen Person uch
und Sınnliıchkeit, scharfe Logık un han- termıinologisch unterschieden wurde, der
tastık, dıe sıch nıcht atsachen küm- Überlieferung gerecht werden, nte
mert. Von der Sıttlichkeit gıbt Krasse,

kırche.
sıch dıe ägyptische Kıirche VO.  a der Gesamt-

stellenweise krasse Schilderungen. Diıe Bleibe
Frau ıst 11ULX: Werkzeug der ust und Ge-
bäreriıin VOo  — Kındern. Der Rückzug der Kaffalt, BDAra Drei Wege durch In-
Kuropäer AQUSs Nordafrika würde un Chaos dien Berichte un: Gedanken über einen
und AD Unterdrückung der Schwachen Erdteil. (329 5.) Nürnberg 195%, Glock
führen Den Charakter der Berber hält und utz Geb DA 15,—
für unveränderlich, wWwWas UL nehr auf- em ert. kam VOrLT allem darauf . dıe
fällt, qals SONSLT einen geschichtlichen Re- indische Seele zu verstehen :und verständ-
latıyısmus vertritt, Tür den es keine lıch ZU machen, soweıt dies mögliıch 1s  SMwandelbare Wahrheit gibt. Die Kıchtigkeit denn se1ın großes Erlebnis doch dıeses,seiner Behauptung sucht 881 den beıden daß WIr Indien 1m etzten nıcht verstehen
größten Söhnen des Berbervolkes, am Kır- können. Das Grundlegende und Selbstver-
chenvater Augustinus Von Hıppo un ständlıche für alle indischen Religionen un
dem islamıschen Schriftsteller Ibn Khaldun Philosophien ist die Überzeugung VO  e der
(15332—1406), Theolog, Phiılosoph und Hı- Wiedergeburt. Das nımmt dem Tod seine
storıker, nachzuweisen. W enıgstens wWas Endgültigkeit un: läßt auch das Leben
Augustinus betriıfft, ist dıe Darstellung ein- ders einschätzen. Aber nıcht, wWwIle wir ar-
selıt1g und oberflächlich. Man kann sıch ten würden, als eın großes, sS1cC. N1ı2 Ka
vielmehr Iragen, obh siıch nıcht Kıgen- schöpfendes Gut. Vielmehr empfindet INa  >;
schaften primıtiver Völker handelt, die diese endlose Wıederkehr ın immer
sıich unter dem Eunfluß des Islams mıiıt sSe1l- Daseinsformen als eın schreekliches Ver-
Ner einfachen W üstenstämmen angepaßten hängnis, dem INa  ; NU:  — durch die strengsteGlaubens- und Sıttenlehre erhalten und — Entsagung entrinnen kann. Dahın führt die
Sar verstärkt haben Besonders die unwUuür- Straße der Götter, der Hinduismus, und die
dige Stellung der Frau dürfte eın schwer Straße der. Wiedergeburt, der Buddchismus.
Z überwindendes Hındernis aut dem Weg Dieser  e ist ım eigentlichen Indien nach einer
ZU  — Veredelung der Sıtten und vor allem eıt der Blüte wleder fast Sanz verschwun-
des Herzens seın. eine höhere Einschät- den, weil er gegenüber dem Hinduismus
N der Frau mıt dem Islam vereinbar ist, trostlos negatıv ıst Er ist VO  — diıesem ein-
das wird sıch noch zeigen mussen. fach erdrückt un verschlungen worden.

Bleiıbe Steht dieses Schicksal uch dem drıtten
Weg, der Straße der Erlösung, : dem hrı-

Jenny, Hans Äthiopien, and 1m Auf- stentum ın Indıen bevor? Das Schöne
bruch (268 S Stuttgart 195%, Deutsche dem Buch ıst dies, daß eın rıchtiges Reise-
Verlags-Anstalt. Geb 18,50 buch ist mıiıt Schilderungen indischer and-

Äthiopien ıst das and größter Gegensätze. schaft und indischen Lebens un doch
Schon geographisch und klımatıisch: von der versteht, die tieferen Hıntergründe dem
tropıschen Meeresküste ste1gt bıs Zzu Hö- Leser ohne Anstrengung 1ahezubringen.hen’ über 4000 Meterfl auft Dann auch ethno- .‚Brunner
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